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Beschreibung
Diese auf Japanpapier gedruckte Radierung aus dem Jahr 1918 zeigt verschiedene Ansichten
der Raubtiere. Im Vordergrund sind der Kopf einer Löwin und dahinter der Körper eines
liegenden Panthers dargestellt. Die Studienblätter entstanden zu Beginn des 20.
Jahrhunderts und verbildlichen größtenteils Raubtiere wie Löwen, Tiger und Panther.
Bereits bei seinen Besuchen in Frankfurt am Main besuchte er häufig den Zoologischen
Garten, um die Physiognomie und Verhaltensweisen der Tiere festzuhalten. Aus diesen
Studien konnten über 20 Ölbilder, Aquarelle und Zeichnungen angefertigt werden. Aber
auch in Berlin hatte Slevogt die Möglichkeit die Fauna des Tiergartens zu verbildlichen. Aus
jener Zeit stammen die Blätter der Tiermappe.

Grunddaten

Material/Technik: Radierung auf Japan
Maße: 100 x 129 mm Bildgröße, 225 x 326 mm

Blattmaß

Ereignisse

Hergestellt wann 1918
wer Max Slevogt (1868-1932)
wo

https://st.museum-digital.de/object/38723


Schlagworte
• Druckgrafik
• Großkatzen
• Löwe
• Mappenwerk
• Radierung
• Raubkatze
• Tierstudie
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